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Bullinger: Geplante Gebührenerhöhung typischer Akt grüner
Scheinheiligkeit

Der wissenschaftspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Friedrich Bullinger, sagte zum
grün-roten Koalitionskrach über die geplanten Gebührenerhöhungen an den Hochschulen und zur
Androhung des SPD-Landtagsabgeordneten Sascha Binder, Hintertüren der Wissenschaftsministerin zu
schließen:

„In diesem Punkt hat die SPD Recht. Sich erst für die Abschaffung der Studiengebühren feiern zu lassen
und sie nun an mehreren Stellen durch die Hintertür einzuführen, ist aus Sicht der FDP ein typischer Akt
grüner Scheinheiligkeit. Weitaus ehrlicher und den Studienbedingungen an den Hochschulen dienlicher
wäre es gewesen, nachlaufende Studiengebühren einzuführen, die erst nach dem Studium ab einer
bestimmten Einkommensgrenze fällig werden und deshalb sozialverträglich sind. Der berufliche
erfolgreiche Absolvent gibt somit einen solidarischen Beitrag zurück an die Hochschule. Leider haben
sich Grüne und SPD diesem Vorschlag der FDP-Landtagsfraktion bereits zwei Mal verweigert. Es bleibt
allerdings abzuwarten, wie lange die Koalitionspartner ihre verbohrte Haltung bei den Studiengebühren
angesichts der chronischen Unterfinanzierung vielerorts im Hochschulbereich noch durchhalten können.“


